
Die eine hat sich extra ein neues Kos-

tüm gekauft, der andere hat vor Aufregung

schweißnasse Hände. Mia Becker fühlt sich 

einfach geehrt – und ist sichtlich gerührt. 

Momente, die berühren – jedes Jahr aufs Neue.

„Das macht die Vorbereitung auf die Veran-

staltung auch zu etwas ganz Besonderem. Alles

soll perfekt sein, vom Blumenschmuck bis zur

Laudatio“, sagt Darius Rambalski. Er ist derje-

nige, der im Hintergrund mit seinem Team orga-

nisiert und koordiniert. Gerade klingelt wieder

sein Telefon. „Sie kommen mit? Das ist schön“,

sagt er, kramt eine Liste hervor und macht ein

Häkchen bei Bernhard Mertmann. „Alle Bürger-

preisträger haben vom Bürgermeister eine Ein-

ladung zur Stadtrundfahrt bekommen“, erklärt

er. Zurzeit gehen die Anmeldungen ein. Fast 

im gleichen Moment öffnet sich die Tür. Zwei

Herren bringen eine große Tafel. „Darauf sind

alle bisherigen Bürgerpreisträger aufgeführt –

aber es ist durchaus noch Platz für weitere“,

sagt Darius Rambalski.

Vorsichtig enthüllt er jeden einzelnen

Schriftzug. „Heinz Polanski“ steht auf dem 

ersten Feld. „Das war unglaublich“, erinnert er

sich. „Herr Polanski hat gesehen, wie ein Mann

mit einem Messer auf seine am Boden liegende

Frau einstach. Er hat einfach zugepackt und den

Mann weggezogen. Die Jury musste nicht lange

überlegen, wer den ersten Preis in der Kategorie

Zivilcourage bekommt.“ Nicht alle Preisträger ha-

ben derart spektakuläre Aktionen vorzuweisen.

Und doch sorgen sie dafür, dass das Miteinander

in der Stadt noch fröhlicher, noch schöner ist.

„Elisabeth Bredtmann“ steht auf dem Schild, das

der 37-Jährige gerade freilegt. „Ohne die Lehrerin

der Christy-Brown-Schule hätten wir nie davon

erfahren“, verrät er. „Der erste Kontakt entstand

zufällig bei einem Unterrichtsgang im Frühling

1997, als wir die Veränderungen in der Natur

beobachten wollten. ‚Tante Lisbeth‘ führte uns

freundlich durch ihren Garten und öffnete ihren

Kaninchen- und Hühnerstall für die Schüler“,

schrieb Annette von Thienen, als sie Elisabeth

Bredtmann für den Bürgerpreis vorschlug. Was

diese längst zur Regelmäßigkeit gewordenen

Besuche für die Schüler bedeuten, ist schwer in

Worte zu fassen. Für Elisabeth Bredtmann aber

ist es pure Freude. Ganz im Kleinen.

nachbarn & freunde
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Der Bürgerpreis wird in fünf Kategorien

verliehen: Zivilcourage/Toleranz/Eintreten

gegen Rechtsextremismus, Soziales, Kultur,

Sport, Umwelt/Umweltschutz

infotipps

F
O

T
O

S
: 

S
V

E
N

J
A

 K
Ü

C
H

M
E

IS
T

E
R

Damit das Miteinander noch
fröhlicher und schöner wird

Darius Rambalski 

bei der Arbeit. Eine 

seiner Aufgaben: 

Er organisiert die 

Bürgerpreisver-

leihung.
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